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Bonifacius III., ökumenischer Bischof, Ober¬
haupt der Kirche. — (Papst.)

(607 nach Chr. Geb.)

Patriarch Bonifacius III. zu Rom übte
weniger Bescheidenheit als sein Vorgänger Gre¬
gor I., und nahm daher auch den Titel ökumeni¬
scher (allgemeiner) Bischof und Oberhaupt der
Kirchen an, den ihm Phokas von Constantino-
pel aus, vornehmlich in der Absicht, um den Pa¬
triarchen zu Constantinopel, der seine Gunst nicht
besaß, zu demüthigen, im Jahre 667 beilegte, und
so den Streit auf einmal endigte, der so lange
schon zwischen dem Patriarchen zu Rom und
dem zu Constantinopel wegen des Vorranges ge¬
herrscht hatte; denn Jeder glaubte in seiner Würde
auf höhere Achtung Ansprüche zu haben. Seit¬
dem nannte man arich nur den Patriarchen Rom's
Papa, späterhin Papst — mit welchem Namen
man früherhin jeden Bischof zu benennen pstegte.
Papa heißt so viel als Vater.

Abul Kasem (Muhamed).
Ab ul Kasem (Muhamed) verlor früh

seine Eltern, zuerst seinen Vater, dann seine Mutter.
Doch mangelte es ihm nicht an einer guten Er¬

ziehung, da sich seiner vornehmlich, zwei Männer
Mo Ta leb und Ab ul Taleb mit vieler Liebe

annahmen. Im zwanzigsten Jahre seines Alters


